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«Organ meets… Wolfgang Sieber» 

Orgel mit live-Bildübertragung auf grosser Leinwand 

 

12. September, 19.15 h 
 

 

Wolfgang Sieber, Stifts- und Hoforganist zu St.Leodegar Luzern 

Wolfgang Sieber entstammt einer Musi-

kerfamilie aus Lichtensteig, nahe dem 

«Geburtsort» von über hundert Toggen-

burger Hausorgeln und ist seit seinem 

vierzehnten Lebensjahr ständiger Orga-

nist. Nach seiner Patentierung als Primar-

lehrer verdankt Wolfgang Sieber seine 

Ausbildung in Klavier, Orgel und Kirchen-

musik seinen Eltern, u.a. Christa Romer, 

Johannes Fuchs und Roland Bruggmann in 

St.Gallen, Hans Vollenweider in Zürich, Jirí 

Reinberger in Prag, Gaston Litaize und Jean Langlais in Paris und Franz Lehrndor-

fer in München. 

Siebers Schaffen umfasst klassische, ethnische, traditionell-volkstümliche und 

Bereiche des Jazz und der Kleinkunst. Als Solist wie als Partner unterschiedlichs-

ter Gruppierungen musiziert er als Interpret, Arrangeur, Komponist und Impro-

visator, so auch wieder mit Flying Bach Berlin an Ostern 2016 im KKL. CD-Produk-

tionen mit Yang Jing, Lukas Christinat, Heinz della Torre, Uwe Steinmetz oder 

Immanuel Richter, dem Ensemble Corund, Swiss Brass Consort, vielen Jodelfor-

mationen, der Guuggenmusig Wäsmali-Chatze u.a. dokumentieren seine musi-

kalische Vielfalt. 

Wolfgang Sieber ist auch pädagogisch und kompositorisch tätig. Für den Verein 

der Orgelfreunde der Luzerner Hofkirche organisiert er unter dem Label «Die Or-

gel und der Wein» 6-Tage-Reisen durch das Südtirol, ins Wallis, nach Spanien, ins 

Burgund und Burgenland (Wien, St.Florian). Als Förderer junger Musiker enga-

giert er sich als Stiftsorganist (seit 25 Jahren) an der Luzerner Hofkirche für Kom-

ponistenbegegnungen und Promotionsveranstaltungen mit Stil- und Besetzungs-

kontrasten zwischen Gregorianik und Funk, Meditation und Rap. Erstmals findet 

2017 während dem Orgelsommer ein Meisterkurs unter dem Titel «Liturgische 

Orgelimprovisation und Registrierkunst» statt. 

  



Als Kirchenmusiker steht ihm neben der historisch restaurierten Walpen-Orgel 

die 350-jährige Grosse Hoforgel, das stilistisch vielfältigste Instrument der 

Schweiz, zur Verfügung, deren 1972 stillgelegten Pfeifenbestände (1648/1862) 

dank Siebers Initiative teilweise wieder in die «Orgellandschaft der Hofkirche» 

rückgeführt wurden. Seit der Einweihung des Echowerks im November 2015 fin-

det jährlich das einwöchige ECHO-Festival mit Schülerveranstaltungen, liturgi-

schen Feiern und Abendkonzerten statt. 

Im November 2009 wurde Wolfgang Sieber mit dem Kunst- und Kulturpreis der 

Stadt Luzern und 2014 mit dem «Goldenen Violinschlüssel» für besondere Ver-

dienste um die Volksmusik geehrt. Aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums als Kir-

chenmusiker verlieh ihm Dr. Felix Gmür, Bischof von Basel, den päpstlichen Or-

den BENE MERENTI. Auf das Jahr 2018 wurde Wolfgang Sieber der Horwer Kul-

turbatzen zugesprochen. Er lebt mit seiner Familie in Kastanienbaum. 


